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Transportsicherung 


Der ausfahrbare Cassettenwagen ist 
durch zwei Schrauben (auf der Unterseite 
des Gerätes) für den Transport gesichert. 
Sie müssen vor der Aufstellung des Gerä- 
tes herausgedreht und vor einem späte- 
ren Transport bei eingefahrenem Casset- 
tenwagen wieder hineingeschraubt wer- 
den. 


Aufstellen 


Der HiFi-Cassettenrecorder C4 paßt zu 
den übrigen Bausteinen der atelier- 
Anlage. Bei der Anordnung der Geräte 
übereinander sollten Sie den C4 unter- 
halb des Verstärkers/Receivers aufstellen. 
Nachdem Sie alle Kabelverbindungen her- 
gestellt haben, hängen Sie die rückwärti- 
ge Abdeckklappe ein. 


Hinweis: Im Karton befindent sich neben 
dem Gerät 

- die Abdeckklappe 

- Tonkabel 

- Bedienungsanleitung 

- Technische Information 

- Garantiekarte 
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Transportation protection 
screws 


The sliding cassette compartment is se- 
cured during transport by two screws on 
the underside of the unit. These must be 
removed before using the cassette deck 
and should be used for transportation at 
a later date. 


Installation 


The C4 HiFi cassette deck is compatible 
with other components in the atelier sys- 
tem. In vertical configurations the C4 
should be placed below the amplifier/re- 
ceiver. Connect the cables before 
attaching the back cover. 


NB: In the carton you will find with the 
cassette deck 

- the back cover 

- connecting cables 

- operating instructions 

- technical information 

- guarantee card. 
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Vis de transport 


Le tiroir-cassette mobile est immobilisé 
pendant le transport par deux vis de sé- 
curité qui se trouvent sous l'appareil. Les 
deux vis doivent être déposées avant la 
première mise en service de l'appareil. En 
cas de transport ultérieur, remonter les 
vis. 


Installation 


La platine-cassette HiFi C4 est compati- 
ble avec les éléments déjà existants de la 
série studio. Si vous avez choisi d’empiler 
les appareils, placez la C4 en dessous de 
l’ampli-tuner. Après raccordement de tous 
les câbles, montez le cache arrière. 


Note: En plus de l'appareil, le carton con- 
tient: 

- le cache 

- les câbles de raccordement 

- les instructions d'utilisation 

- des renseignements techniques 

- la carte de garantie 
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Deutsch 


Bedienungselemente, 
Anzeigen, Anschlüsse 
und ihre Funktion 


1 »power« 

Mit diesem Druckschalter schalten Sie 
das Gerät ein oder aus. Beim Ausschalten 
wird die letzte Einstellung der Bedie- 
nungselemente für mindestens 2 Wochen 
gespeichert. 


2 Cassettenwagen 
Er wird durch Drücken der Taste »slider« 
ein- oder ausgefahren. 


3 Anzeigenfeld 

Neben dem Bandlängenzählwerk und der 
Laufzeitanzeige melden die Wortanzeigen 
geschaltete Funktionen. 


4 »reset« 
Stellt das Bandzählwerk auf Null. 


5 »memo« Taste mit LED 

Bei eingeschaltetem »memo« hält beim 
Rückspulen das Laufwerk bei »O« oder ei- 
ner mit »set« gespeicherten Zählwerksan- 
zeige an. 


6 »set« Taste mit LED 

Beim gleichzeitigen Drücken von »memo« 
und »set« wird die augenblickliche Zähl- 
werksposition gespeichert. Das Laufwerk 
hält beim Umspulen an dieser Stelle. 


7 »repeat« Taste mit LED 

Schaltet das Laufwerk auf fortlaufende 
Wiederholung der gesamten Cassette 
oder eines festgelegten Teils davon. 


8 »a.space« Taste mit LED 

In der Betriebsart »record« »pause« (nach 
einem aufgenommenen Titel) wird durch 
Antippen dieser Taste eine »Lücke« (3s 
Laufzeit) aufgenommen, mit deren Hilfe 
man leicht die Titelanfänge auffindet (Mu- 
sik- und Index-»finder«). 


9 » 44 «und 12 » pp « Tasten mit LEDs 
Schneller Vor- bzw. Rücklauf. Diese Funk- 
tionen können nur mit »stop« oder 

»start » « wieder verlassen werden. 


10 »stop« Taste mit LED 

Unterbricht alle Bandtransportfunktionen 
und das Einmessen auf eine Bandsorte 
und schaltet ggf. die Aufnahme aus. 


11 »start ) « Taste mit LED 
Startet den Bandtransport bzw. die Wie- 
dergabe. 


13 »record« Taste mit LED 
Schaltet aus »stop« auf Aufnahme mit in 
»pause« stehendem Laufwerk. 


14 »pause« Taste mit LED 
Unterbricht den Bandtransport, der mit 
»start « fortgesetzt werden kann. 


15 »monitor« mit Anzeige »source«/»tape« 
Während des Aufnehmens können Sie mit 
dieser Taste zwischen »Vor-« und »Hinter- 
band«-Hören umschalten. Im Anzeigefeld 
leuchtet das Wort »source« bzw. »tape«. 


16 »slider« 


Nach Drücken dieser Taste fährt der Cas- 
settenwagen (Slider) aus oder ein. 
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17 Aussteuerungsanzeige 

Mit Hilfe dieser Spitzenwert-Aussteue- 
rungsanzeige stellen Sie den Aufnahme- 
pegel ein. Beim »Hinterband«-Hören (und 
beim Einmessen) wird der Wiedergabe- 
pegel angezeigt. 


18 »micro« 

Tandem-Pegelsteller mit versenkbarem 
Knopf für den Mikrofoneingang, Mischstel- 
ler für Mikrofon- und Line-Eingänge. 


19 »line« 

Tandem-Pegelsteller mit versenkbarem 
Knopf für den Lineeingang, Mischsteller 
für Line- und Mikrofoneingänge. 


20 Klinkenbuchsen »left micro right« 
Eingangsbuchsen zum Anschluß eines 
Stereo-Mikrofons oder von Einzelmikro- 
fonen (Impedanz 200 bis 1000 Ohm). 


21»0« 

Tandemsteller mit versenkbarem Knopf 
für die Lautstärke des angeschlossenen 
Kopfhörers. 


22 Klinkenbuchse » Ç) « 
Zum Anschluss eines Stereo-Kopfhörers 
(Nennimpedanz von 200 bis 2000 Ohm). 


23 »— record level +« 

Schaltwippe für den Gesamtaufnahme- 
pegel zur Abschwächung in 79 Stufen zu 
je 1 dB bis auf Null. 

Die Einstellung ist nur in Betriebsart »re- 
cord« oder »record« »pause« möglich. 
Anzeige in 4-stelliger Digitalanzeige: (nach 
Antippen) z.B. L65 (— 15 dB von maxima- 
ler Aussteuerung). 


24 »left balance right« 

Tasten zur Einstellung der Balance durch 
Abschwächen jeweils eines Kanals in 1 
dB-Schritten bis zu — 10 dB. 

Die Einstellung ist nur in Betriebsart »re- 
cord« oder »record« »pause« möglich. 
Anzeige in 4-stelliger Digitalanzeige: (nach 
Antippen) 10-- (max. links), ---- (Mitte), 
--10 (max. rechts). 


25 »timer« mit Anzeige »timer« 
Schiebeschalter für Steuerung des C4 
durch eine externe Schaltuhr. 


26 »finder« mit Anzeige »finder« 

In Betriebsart »start » « läuft bei einge- 
schaltetem »finder« und Drücken von 

» bb « oder » 44 « der C4 bis zur nächsten 
bei der Aufnahme mit »a.space« gesetz- 
ten Lücke zwischen zwei Titeln. Bei mehr- 
fachem Drücken der Umspultasten wer- 
den entsprechend viele Titel übersprun- 
gen. 


27 »select« 

Fortschalttaste zur Eingabe der Band- 
länge der eingelegten Cassette. Schaltet 
zwischen verbleibender und abgelaufener 
Spielzeit. 


28 »Dolby nr« mit Wortanzeige 

Zum Einschalten der eingebauten Dolby- 
Rauschunterdrückungssysteme oder 
eines angeschlossenen Rauschunterdrük- 
kungssystems. 


29 »B/C« mit Wortanzeige 
Taste zum Umschalten zwischen den Sy- 
stemen »Dolby nr B« und »Dolby nr C«. 


30 »mpx« mit Anzeige »mpx« 

Schaltet einen 15kHz-Tiefpaß ein, um ggf. 
Störungen beim Stereoempfang mit 
Tunern zu vermeiden. Bei atelier-Baustei- 
nen wird »mpx« nicht benötigt. 


31 »cal« 

Mit »start »« zusammen gedrückt schal- 
ten Sie auf Einmessen der eingelegten 
Cassette. Mit »cal« schalten Sie auch zwi- 
schen eigener und IEC-Einmessung um. 


32 »—unt« 

Tasten zur Einstellung des Pegels (level) 
und der Vormagnetisierung (bias) beim 
Einmessen auf eine Bandsorte. 


33 »level/bias« 
Umschalter für die beiden Meßgrössen 
beim Einmessen auf eine Bandsorte. 


34 Dreistellige Digitalanzeige 
Bandzählwerk. 


35 Wortanzeigen 
Für die durch Tasten gewählten Funktio- 
nen. 


36 Vierstellige Digitalanzeige 

Anzeige der eingestellten Cassettenlauf- 
zeit, der verbleibenden oder abgelaufenen 
Spielzeit der Cassette (unabhängig vom 
Bandzählwerk errechnet) und von Steller- 
positionen. 


37 Cassettenfach-Beleuchtung 
Zur optischen Kontrolle der Bandwickel. 


38 Abtaster für Aufnahmesperre und 
automatische Bandsortenumschaltung. 


Geräterückseite 


39 »output« 

Buchsenpaar zum Anschluß an den Ton- 
band-Eingang (tape in) des Verstärkers/ 
Receivers. 


40 »input« 

Buchsenpaar zum AnschluB an den Ton- 
band-Ausgang (tape out) des Verstär- 
kers/Receivers. 


41 »remote« 

AnschluBbuchse zur Fernbedienung, z.B. 
zur Verbindung mit einer der Buchsen 
»tape remote« im Receiver R4. 


42 »out EX in« 

Buchsen zum Anschluß eines externen 
Rauschunterdrückungssystems. Der Ein- 
gang dieses Zusatzgerätes wird mit »out 
EX«, der Ausgang mit »EX in« verbunden. 


43 Netzkabel 


Kurzanleitung 


Diese Kurzanleitung enthält alle wichtigen 
Informationen, wenn Sie den C4 nur in 
seinen Grundfunktionen bedienen wollen. 
In Zweifelsfällen lesen Sie bitte die aus- 
führliche Anleitung, in der auch weitere 
Gerätefunktionen erläutert sind. 


Anschließen 


e NetzanschluB: Bei 220 Volt/50 Hz Netz- 
spannung, Stecker des Netzkabels (43) 
in eine Netzsteckdose stecken. Der C4 
wird auf 220 Volt eingestellt ausgeliefert. 
Eine Umstellung auf 110, 120 oder 240 
Volt ist möglich. Sie kann jedoch nur von 
einem Fachmann vorgenommen werden. 


e Anschluß der Tonkabel: Die Buchsen 
»output« (39) des C4 mit den Buchsen 
»tape in« des Verstärkers/Receivers und 
die Buchsen »input« (40) des C4 mit den 
Buchsen z.B. »tape out« des Verstärkers/- 
Receivers verbinden. 


Wiedergabe 


Cassettengerät einschalten: 
è Taste »power« (1) drücken. Die LED 
»stop« (10) leuchtet. 


Cassettenwagen ausfahren: 
e Taste »slider« (16) drücken. 


e Cassette einlegen. 
Dabei wird der C4 automatisch auf den 
Bandtyp der Cassette eingestellt. 


Spielzeit einstellen: 

@ Taste »select« wiederholt drücken, bis 
die Anzeige (C60, C90 oder LC 46) der 
Bandlänge der eingelegten Cassette ent- 
spricht. 


Rauschunterdrückung einstellen: 

(It. Cassette). 

@ Die Tasten »Dolby nr« (28) und »B/C« 
(29) drücken, bis das gewünschte System 
angezeigt wird. 


Cassettenwagen einfahren: 
e Taste »slider« (16) erneut drücken. 


Wiedergabe starten: 
è Taste »start > « (11) drücken. 


Schneller Vor-/Rücklauf: 
e Taste » pp « (12) oder » 44 « (9) drük- 
ken. 


Auffinden einzelner Musiktitel: 

(Wenn Lücken zwischen den Titeln) 

e Taste »finder« (26) 

e Taste »start > « (11) oder »pause« (14) 
drücken 

@ Taste » pb « (12) oder » 44 « (9) so oft 
drücken, bis gewünschter Titel gefunden. 
Erneutes Drücken von 

e »finder« (26) schaltet diese Funktion 
wieder aus. 


Wiedergabe beenden: 

e Taste »stop« (10) drücken. Am Band- 
ende schaltet das Gerät automatisch auf 
»stop«. 


Cassettenwagen ausfahren: 
e Taste »slider« (16) drücken. Die Casset- 
te kann entnommen werden. 


Achtung! Cassette nur in Stellung »stop« 
(LED »stop« leuchtet) entnehmen. 


Aufnahme 


Nachdem Sie die Cassette eingelegt ha- 
ben und das gewünschte Dolby-System 
gewählt haben, können Sie in folgenden 
Schritten aufnehmen: 


e Taste »record« (13) drücken. Die LED 
»start » « (11) blinkt: d.h. das Gerät ist 
aufnahmebereit. 


Aufnahmepegel einstellen: 

Für Aufnahmen vom Rundfunk oder 
Schallplatte: 

e Mit den Stellern »line« (19) und »micro« 
(18) in Normalstellung (Marke am Knopf 
zeigt auf Marke auf der Frontplatte) den 
Aufnahmepegel mit »—record level + « 
(23) so einstellen, daß an den lautesten 
Stellen höchstens bis zu zwei rote LEDs 
der Aussteuerungsanzeige (17) aufleuch- 
ten. 


Aufnehmen: 

e Taste »start > « (10) drücken. LEDs 
»start » « und »record« leuchten. Anzeige: 
verbleibende Spielzeit. Abgelaufene Spiel- 
zeit der Cassette: »select« (27) drücken. 


Aufnahme kontrollieren: 

@ Taste »monitor« (15) drücken. Sie 
schalten auf »Vorband« und wieder zu- 
rück auf »Hinterband«. 


Aufnahme-»Lücken« setzen: 
e Taste »a.space« (8) am Ende eines 
Musikstückes drücken. 


Aufnahme beenden: 

e Taste »stop« (10) drücken. Am Band- 
ende schaltet das Gerät automatisch auf 
»stop«. 


Ausführliche Anleitung 


AnschlieBen 


NetzanschluB 

Stecken Sie den Netzstecker erst dann in 
eine Steckdose, wenn Sie sicher sind, daB 
die Netzspannung am Aufstellungsort mit 
der am Typenschild angegebenen Span- 
nung übereinstimmt. Vom Werk wurde 
das Gerät auf 220 Volt eingestellt; es 
kann nur an Wechselspannung betrieben 
werden. Eine Umstellung auf 110, 120 
oder 240 Volt ist möglich. Sie kann je- 
doch nur von einem Fachmann vor- 
genommen werden. 


Anschliessen des Verstärkers 

Mit den beigelegten Tonkabeln schließen 
Sie den C4 an den Verstärker/Receiver 
an. Das Buchsenpaar »output« (39) des 
C4 ist mit den Eingangsbuchsen für Ton- 
bandwiedergabe (z.B. »tape in«) des Ver- 
stärkers/Receivers und das Buchsenpaar 
»input« (40) des C4 mit den Ausgangs- 
buchsen für Tonbandaufnahme (z.B. »tape 
out«) zu verbinden. Dabei ist das (am 
Stecker) rot gekennzeichnete Kabel je- 
weils für den rechten und das schwarz 
gekennzeichnete Kabel für den linken Ka- 
nal bestimmt. pi 

Verstauen Sie die Überlängen der Kabel 
in Schlaufen an der Rückseite des C4 und 
setzen Sie anschlieBend die Abdeckklappe 
ein. 


Fernbedienung 

Den C4 kônnen Sie fernbedienen, wenn 
Sie ihn an dafür vorgesehene atelier 
Steuergeräte, z.B. Receiver R4, an- 
schlieBen. Verbinden Sie dazu mit der 
Steuerleitung (8-poliger Stecker, konzen- 
trische Kontaktanordnung) die Buchse 
»remote« (41) des C4 mit der entspre- 
chenden Buchse »tape remote« am 
Steuergerät. 


Gleich beschriftete Tasten am C4 und am 
Fernbedienungsgeber RC1 haben identi- 
sche Funktionen. In Betriebsart »record« 
oder »record« »pause« können Sie mit 

» bb « oder » 44 « den Aufnahmepegel in 
1 dB-Schritten verstellen. 


Anschließen des Kopfhörers 

An die Klinkenbuchse » Q) « (22) können 
Sie einen Stereo-Kopfhörer mit einer 
Nennimpedanz von 200 bis 2000 Ohm 
anschließen. Die Lautstärke stellen Sie an 
dem oberhalb der Buchse angeordneten 
(versenkbaren) Steller » Q « ein. Ein 
Kopfhörer ist besonders zur Kontrolle von 
Mikrofonaufnahmen zu empfehlen. 


Grundsätzliche Hinweise 
zum Betrieb 


Gerät einschalten. 

Das Cassettendeck mit Druck auf die 
Taste »power« einschalten. Die LED über 
der Taste »stop« leuchtet. 


Cassettenwagen (Slider) ausfahren. 
Drücken Sie die Taste »slider«. Der 
Cassettenwagen fährt aus. Sollte er nicht 
ausfahren, müssen Sie das Gerät wieder 
ausschalten und die Transportsicherungs- 
schrauben herausdrehen. 


Einlegen der Cassette 

Prüfen Sie vor jedem Einlegen der Cas- 
sette die Bandwickel. Das Band sollte 
keine Schlaufen haben. Ziehen Sie das 
Band stramm, indem Sie z.B. einen Kugel- 
schreiber in einen der beiden Wickel- 
kerne stecken und den Bandwickel 
drehen, bis das Band eng anliegt. 

Führen Sie die Cassette, die Öffnungen, 
an denen das Band sichtbar ist, Ihnen zu- 
gekehrt, schräg nach hinten ein und drük- 
ken Sie anschließend leicht von oben auf 
den vorderen Teil der Cassette, bis sie 
hörbar im Cassettenwagen einrastet. 


Stellen Sie jetzt den Bandzähler mit der 
Taste »reset« auf »O« und das Gerät mit 
der Taste »select« auf die Bandlänge der 
eingelegten Cassette (C60, C90 oder LC 
46) ein. 


Bandsorten 

Im Handel sind viele Bandsorten erhält- 
lich. Das Cassettengerät ist auf die drei 
folgenden IEC-genormten Bandsorten 
IEC l/Fe/Eisenoxid, IEC 11/CrO,/Chrom- 
dioxid und IEC IV/Metall/Reineisen einge- 
messen. Beim Einlegen der Cassette wird 
der C4 automatisch auf die entsprechen- 
de Bandsorte umgeschaltet. 


Rauschunterdrückung 

Im Cassettenrecorder C4 sind die 
Rauschunterdrückungssysteme »Dolby nr 
B« und »Dolby nr C« eingebaut (nr steht 
für noise reduction = Rauschunterdrük- 
kung). 

Cassetten, die mit einem bestimmten 
Rauschunterdrückungssystem aufgenom- 
men wurden, müssen mit dem gleichen 
System wiedergegeben werden. Auf käuf- 
lichen bespielten Cassetten ist meist das 
bei der Aufnahme verwendete System 
angegeben. Bei den Dolby-Systemen wer- 
den in leisen Passagen die hohen Fre- 
quenzen stark angehoben aufgenommen 
und bei der Wiedergabe entsprechend 
abgesenkt. Dabei wird auch das in diesem 
Frequenzbereich besonders störende 
Bandrauschen abgesenkt. Musik mit ho- 
her Dynamik sollte inımer mit »Dolby nr 
C« aufgenommen werden. Nur für Kom- 
patibilität mit älteren und einfacheren Ge- 
räten verwenden Sie »Dolby nr B« oder 
keine Rauschunterdrückung. 


Außer den beiden Rauschunterdrückungs- 
systemen können Sie mit »Dolby nr« als 
Fortschalttaste auch eine an die Buchsen 
»out EX in« anzuschließende externe 
Rauschunterdrückung einschalten. 


Wählen Sie die entsprechende Rausch- 


unterdrückung mit den Tasten »Dolby nr« 
und »B/C«. 
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HX Pro 

(HX Pro headroom extension) 

Diese Schaltung steuert die Vormagneti- 
sierung zur dynamischen Optimierung der 
Aufnahme hoher Frequenzen und ist im 
Aufnahmeteil des C4 fest eingebaut. »HX 
Pro« leuchtet im Anzeigefeld. 


Cassettenwagen einfahren. 
Grundsätzlich kann auch bei ausgefahre- 
nem Cassettenwagen aufgenommen und 
wiedergegeben werden. Sie sollten je- 
doch durch Drücken der Taste »slider« 
den Wagen einfahren, um die Cassette 
und die Tonköpfe vor Staub zu schützen. 


Laufwerksfunktionen 

Die Laufwerkssteuerung ist für leichte Be- 
dienung ausgelegt und gegen Fehlbedie- 
nung gesichert. 

Beim Umspulen kann, ohne die Taste 
»stop« zu drücken, direkt auf das ent- 
gegengesetzte Umspulen oder auf Wie- 
dergabe geschaltet werden. 

Während der Aufnahme können Vorlauf 
bzw. Rücklauf erst geschaltet werden, 
wenn zuvor »stop« gedrückt wurde. Dies 
verhindert, daß bei Aufnahme unbeabsich- 
tigt unterbrochen wird. 

Wird aus Wiedergabe auf schnelles 
Umspulen geschaltet, stoppt das Band bei 
eingeschaltetem Musik-»finder« an den 
Stellen, die während der Aufnahme mit 
der Taste »a.space« als »Lücken« auf- 
genommen wurden. 


Das Umspulen der Cassette wird eben- 
falls an Stellen unterbrochen, die für die 
Wiederholung der Wiedergabe mit den 
Tasten »memo« und »set« oder mit »me- 
mo« und »reset« markiert wurden. Zum 
Umspulen der Cassette ohne Unterbre- 
chung müssen »finder« und »memo« (und 
ihre Anzeigen) ausgeschaltet sein. 


Wiedergabe 


Wiedergabe starten. 

Durch Antippen der Taste »start > « be- 
ginnt die Wiedergabe. Kurz danach wird 
die Anzeige der Cassettenspielzeit auf die 
noch verbleibende Spielzeit in Minuten 
und Sekunden umgeschaltet. Anzeigen: 
z.B. »min 44:55 sec.« »r.time«. Mit der 
Taste »select« können Sie jetzt auf die 
abgelaufene Spielzeit und zurück schal- 
ten. Anzeigen: z.B. »min 0:10 sec«. 

Das Bandzählwerk zeigt die Länge des 
abgelaufenen Bandes. 


Wiedergabe unterbrechen. 

Durch Antippen der Taste »pause« unter- 
brechen Sie die Wiedergabe. Anzeigen: 
LED »pause« leuchtet, LED »start > « 
blinkt. Für die Fortsetzung der Wieder- 
gabe ist erneut »start > « zu drücken. 


Wiedergabe beenden. 

Mit der Taste »stop« beenden Sie die 
Wiedergabe. Die Cassette kann nach Aus- 
fahren des Cassettenwagens durch Drük- 
ken der Taste »slider« entnommen wer- 
den. Am Bandende schaltet das Gerät 
automatisch auf »stop«. 


Wenn Sie die Wiedergabe beenden und 
dann aufnehmen möchten, drücken Sie 
»record«. Das Gerät geht in Aufnahme- 
bereitschaft »record« »pause« und die 
Aufnahme kann mit »start > « begonnen 
werden. 


Achtung! Cassette nur in Stellung »stop« 
(LED »stop« leuchtet) entnehmen. 


Wiedergabe mit Suchlauf (Musik- und 
Index-»finder«) 

Wenn bei der Aufnahme zwischen den 
Musikstücken mit der Taste »a.space« 
Lücken gesetzt wurden, können Sie mit 
dem eingebauten Musik-»finder« bei der 
Wiedergabe einzelne Musikstücke schnell 
finden. 

Bei einer so aufgenommenen Cassette 
schalten Sie mit »start > « auf Wieder- 
gabe und mit »finder« den Musik-»finder« 
ein. Wenn Sie » >> « antippen, wird die 
Wiedergabe unterbrochen, bis zum 
Anfang des folgenden Titels im schnel- 
len Vorlauf umgespult und dort die Wie- 
dergabe fortgesetzt. Entsprechend wird 
nach Antippen von » 44«zum Anfang 
des gerade spielenden Musikstückes 
schnell zurückgespult und die Wieder- 
gabe dort fortgesetzt. 

Durch mehrfaches Antippen bis 15 mal 
von » pp « oder » 44 « können Sie eine 
entsprechende Anzahl von Musikstücken 
im schnellen Umspulen vor- bzw. rück- 
wärts überspringen und die Wiedergabe 
an einem gewünschten Titel beginnen. 
Die Anzahl der zu überspringenden Titel 
erscheint im rechten Teil des Anzeige- 
feldes (PC1 bis PC15). Haben Sie zu viele 
zu überspringende Titel gewählt, können 
Sie diese durch Drücken der Taste 
»pause« zurückstellen. \ 
Wenn Sie vor dem Antippen von » >> « 
oder » 44 « die Taste »pause« gedrückt 
haben, wird die Cassette bis zur entspre- 
chenden Lücke umgespult und bleibt dort 
in »pause« stehen. 


Durch erneutes Drücken von »finder« 
wird diese Funktion wieder ausgeschaltet. 





Wiedergabe mit Wiederholungen 


Wiederholung der gesamten Cassetten- 
seite 

Drücken Sie während der Wiedergabe die 
Taste »repeat«, wird am Bandende auto- 
matisch bis zum Bandanfang zurück- 
gespult und die Wiedergabe erneut be- 
gonnen. Die Wiedergabe der gesamten 
Cassettenseite wird so oft wiederholt, bis 
durch erneutes Drücken von »repeat« die 
Wiederholung abgeschaltet wird. Die Wie- 
dergabe kann mit »stop« unterbrochen 
werden. 


Wiederholung eines Teils der Aufnahme 


Möchten Sie die Cassette von einer be- 

stimmten Stelle an wiederholen, stellen 

Sie an dieser Stelle das Zählwerk mit 

è »reset« auf »O« und aktivieren mit 

@ »memo« und 

è »repeat« diese Betriebsart. Die Casset- 
te wird nach Drücken von 

è »start > « solange wiederholt, bis Sie 
dies durch Drücken von »stop« unter- 
brechen oder mit »repeat« abschalten. 


Möchten Sie die Cassette bis zu einer 

bestimmten Stelle wiederholen, stellen 

Sie an dieser Stelle das Zähiwerk mit 

@ »reset« auf »O« und aktivieren mit 

@ »memo« und 

è »repeat« diese Betriebsart. 
Nach dem Rücklauf bis zum Bandan- 
fang und Drücken von 

è »start > « wird die Cassette vom Band- 
anfang bis zur Zählwerksstellung »O« 
solange wiederholt, bis Sie dies durch 
Drücken von »stop« unterbrechen oder 
mit »repeat« abschalten. 


Möchten Sie einen beliebigen Abschnitt 
einer Cassette wiederholen, stellen Sie 
am Anfang dieses Abschnitts das Zähl- 
werk mit 
@ »reset« auf »O« und aktivieren mit 
@ »memo« und 
e »repeat« diese Betriebsart. 
Am Ende des Abschnitts, das Sie 
durch Drücken von 
@ »start > « oder » pp « erreichen, spei- 
chern Sie den Endpunkt mit 
@ »set« und schalten mit 
@ » 44 « auf Rücklauf. Nach Drücken von 
è »start > « wird der festgelegte Abschnitt 
der Cassette solange wiederholt, bis Sie 
dies durch Drücken von »stop« unter- 
brechen oder mit »repeat« abschalten. 


Alle zu wiederholenden Abschnitte müs- 
sen länger sein als 8 Sekunden. 


Aufnahme 


Um einen gleichmäßigen Bandwickel zu 
erhalten, empfiehlt es sich, neue Casset- 
ten vor der Aufnahme vollständig umzu- 
spulen: Schneller Vorlauf » p> « der Cas- 
sette bis zum Bandende, dann schneller 
Rücklauf » 44 «. 

Bei stark von der Norm abweichenden 
Bändern sollten Sie den C4 auf diese spe- 
zielle Bandsorte einmessen. Lesen Sie da- 
zu den Abschnitt »Einmessen auf eine 
Bandsorte« auf Seite 8. 


Cassette bis zum Bandanfang vorfahren 
Jede Cassette hat an beiden Bandenden 
sogenanntes (meist glasklares) Vorspann- 
band, das nicht bespielbar ist. Damit der 
Beginn eines Musikstückes auch tatsäch- 
lich aufgenommen wird, ist ggf. die 
Cassette bis zum Anfang des Magnet- 
bandes vorzufahren: Taste»start > « drük- 
ken. Wenn Sie an der Aufwickelspule 
erkennen, daß das Vorspannband ganz 
aufgewickelt ist, »stop« drücken. Band- 
zählwerksanzeige mit »reset« auf »O« 
stellen. 


Gerät aufnahmebereit machen. 

Nach Drücken der Taste »record« ist das 
Cassettengerät aufnahmebereit. Neben 
der roten LED »record« und der grünen 
LED »pause« leuchten »HX Pro« und wei- 
tere Wortanzeigen. Die LED »start > « 
blinkt. Die Taste »start > « muß gedrückt 
werden, wenn die Aufnahme beginnen 
soll. Zuvor ist jedoch noch der Aufnahme- 
pegel einzustellen. 


Aufnahmepegel einstellen. 

Für eine verzerrungs- und rauschfreie Auf- 
nahme ist die richtige Einstellung des Auf- 
nahmepegels entscheidend. Er sollte vor 
Beginn der Aufnahme eingestellt werden, 
da größere Korrekturen während der Auf- 
nahme später bei der Wiedergabe durch 
Lautstärkeschwankungen deutlich hörbar 
werden. 

Sollten kleinere Korrekturen während der 
Aufnahme unvermeidlich sein, ist der 
Pegel mit der Schaltwippe » — record 
level + « schrittweise zurückzustellen. 

Bei Aufnahmen vom Rundfunk, von 
Schallplatte, CD oder einer anderen Cas- 
sette ist der Aufnahmepegel bei voll auf- 
gedrehtem Steller »line« (Marke am 
Knopf zeigt auf Marke auf der Frontplatte) 
mit »— record level +« so einzustellen, 
daß im allgemeinen nur die grünen LEDs 
der Aussteuerungsanzeige aufleuchten. 
Bei den gelegentlich auftretenden lauten 
Musikpassagen dürfen bis zu zwei rote 
LEDs kurzzeitig mit aufleuchten. 

Die unterschiedliche Aussteuerbarkeit der 
verschiedenen Bandsorten wird beim Ein- 
legen der Cassette automatisch berück- 
sichtigt. Kanalungleichheiten des aufzu- 
nehmenden Programms können durch 
den Balancesteller mit den Tasten »left 
balance« und »balance right« korrigiert 
werden. 

Achten Sie darauf, daß der Pegelsteller 
»micro« ganz zurückgedreht ist, wenn die 
angeschlossenen Mikrofone nicht benutzt 
werden. 


Aufnahme beginnen. 

Die eigentliche Aufnahme beginnt, wenn 
durch Druck auf die Taste »start > « der 
Bandtransport eingeschaltet wird. Die 


LEDs »start » « und »record« leuchten. 
Das Bandzähiwerk zählt aufwärts und die 
noch verbleibende Spielzeit der Cassette 
wird errechnet und zusammen mit 
»r.time« angezeigt. 

Mit »select« können Sie auf die in der 
Cassette abgelaufene Spielzeit und wie- 
der zuriick auf die noch verbleibende 
Spielzeit schalten. 


Wenn Sie »select« länger als 3s drücken, 
wird die eingegebene Bandlange der Cas- 
sette (C60, C90 oder LC46) angezeigt. 
Sie kann, solange sie angezeigt wird (3s), 
durch Antippen von »select« geändert 
werden. 


Für kurze Unterbrechungen der Aufnahme 
ist die Taste »pause« zu drücken. Das 
Gerät bleibt aufnahmebereit. Die LEDs 
»record« und »pause« leuchten, die LED 
»start» « blinkt. Mit »start + « kann die Auf- 
nahme fortgesetzt werden. 


Autospace »a.space« 

Mit der Taste »a.space« können während 
der Aufnahme zwischen den einzelnen 
Musikstücken »Lücken« gesetzt werden. 
Diese Lücken ermöglichen bei der Wie- 
dergabe im Suchlauf das schnelle Auffin- 
den bestimmter Musikstücke. Am Ende 
eines Musikstückes wird die Taste 
»a.space« angetippt. Dadurch wird wäh- 
rend der Aufnahme automatisch eine Lük- 
ke von ca. 3 Sekunden Länge auf dem 
Band erzeugt. Anschließend schaltet sich 
das Gerät in Aufnahmebereitschaft 
»record« »pause«. Nach Antippen von 
»start > « erfolgt die Aufnahme des näch- 
sten Musikstückes. 


Aufnahme beenden. 

Die Aufnahme wird abgebrochen, wenn 
Sie die Taste »stop« drücken oder wenn 
das Bandende erreicht ist und das Gerät 
automatisch auf »stop« schaltet. 


Achtung! Cassette nur entnehmen, wenn 
C4 in Stellung »stop« steht und die LED 
»stop« leuchtet. Andernfalls können die 
Tonköpfe beschädigt werden. 


Nach der Aufnahme sollten Sie neben 
dem Inhalt unbedingt die benutzte 
Rauschunterdrückung und ggf. die Ein- 
meBdaten (z.B. CL +3 und Cb +2) auf 
der Cassette notieren. 


Aufnahmesperre der Cassette 

Um ein versehentliches Löschen wertvol- 
ler Aufnahmen zu vermeiden, kann für je- 
de der beiden Laufrichtungen der Casset- 
te (auf deren Etikett gesehen) an der 
(schmalen) hinteren Längsseite die linke 
äußere Lasche herausgebrochen werden. 
In die entstandene Aussparung greift ein 
Fühler, der die Aufnahme in dieser Lauf- 
richtung sperrt. Soll eine so gesicherte 
Cassette neu bespielt werden, kann die 
entstandene Öffnung mit einem Klebe- 
streifen verschlossen werden. 


Hinweise für die Aufnahme 


Aufnahmen von UKW-Rundfunk 

Der C4 ist mit einem mit »mpx« einschalt- 
baren Multiplex-Filter ausgestattet. Es 
reduziert im UKW-Tuner schlecht unter- 
drückte Pilotton- und Hilfsträgerreste, die 
bei der Wiedergabe als Zwitschern hôrbar 
werden. Da das mpx-Filter den Frequenz- 
bereich beschneidet, sollte es bei UKW- 
Aufnahmen mit atelier Tunern oder Recei- 
vern nicht eingeschaltet werden. Die ate- 
lier Bausteine unterdrücken die Frequen- 
zen, die diese Störungen verursachen, 
hinreichend gut. 


Rundfunkaufnahmen von ausgewählten 

Titeln. 

Wenn Sie bei Rundfunkaufnahmen nur 

Ihnen gefallende Titel aufnehmen wollen, 

setzen Sie unmittelbar hinter jedem auf- 

genommenen Musikstück mit 

@ »a.space« eine »Lücke« und drücken 
am Ende der Ansage wieder 

è »start > «. 
Gefällt Ihnen das dann angespielte Mu- 
sikstück nicht, suchen Sie mit nachste- 
hender Tastenfolge die gerade gesetzte 
Lücke auf: drücken Sie 

@ »stop« und schalten Sie mit 

@ »finder« und 

e »start »« und 

© » «4 « auf Lückensuche. Das Gerät 
spult bis zur Lücke vor dem gehörten 
Musikstück zurück und stoppt das 
Band. Durch Drücken der Taste 

@ »record« machen Sie das Gerät wieder 
aufnahmebereit. Nach dem Ende des 
nicht aufgenommenen Musikstückes 
und der Ansage drücken Sie für weitere 
Aufnahme 

è »start > «. 


Aufnahme von Schallplatten, CD oder 
Band 

Es ist zweckmäßig, vor der Aufnahme die 
lautesten Passagen zu suchen und dort in 
Stellung »record« »pause« den Aufnahme- 
pegel mit der Schaltwippe »— record 
level + « einzustellen. 

Auch bei Überspielungen können mit 
»a.space« Lücken gesetzt werden, die 
das Auffinden bestimmter Titel (mit dem 
»finder«) erleichtern. 


Hinterband-Hören 

Der C4 als Dreikopfgerät erlaubt das 
Abhören des Bandes während der Auf- 
nahme durch den dicht hinter dem Auf- 
nahmekopf angeordneten Wiedergabe- 
kopf. Bei Aufnahmebereitschaft (»record« 
»pause«) schaltet das Gerät automatisch 
auf »Vorband«-Hören (Anzeige: »source«) 
und bei Aufnahme auf »Hinterband«- 
Hören (Anzeige: »tape«). Mit der Taste 
»monitor« können Sie zwischen »Vor- 
band«- und »Hinterband«-Hören hin- und 
herschalten. So ist während der Aufnah- 
me die Beurteilung der Aufnahmequalität 
leicht möglich. Ist Ihr Verstärker/Receiver 
mit einer Schaltung zum »Hinterband«- 
Hören ausgerüstet, können Sie z.B. beim 
Aufnehmen von Rundfunksendungen 
auch über die Lautsprecher der HiFi-An- 
lage »Hinterband«-Hören. 


Aufnahme mit Mikrofon. 

Die Klinkenbuchsen »left micro« (20) und 
»micro right« (20) sind für den Anschluß 
von niederohmigen Stereo-Mikrofonen mit 


8 


einer Nennimpedanz von jeweils 200 bis 
1000 Ohm ausgelegt. Für besonders gute 
Aufnahmen sind hochwertige Elektret- 
Mikrofone zu empfehlen. 

Stecken Sie den Stecker des linken 
Mikrofonkanals in die linke und den Stek- 
ker des rechten Mikrofonkanals in die 
rechte Buchse. 


Statt eines Stereo-Mikrofons können auch 
zwei gleichwertige Mono-Mikrofone ver- 
wendet werden. Für Mono-Aufnahmen 
kann ein Mono-Mikrofon (200 bis 1000 
Ohm) an die linke Buchse »mono/left 
micro« angeschlossen werden. Das 
Mono-Signal wird automatisch auf beiden 
Stereo-Tonspuren (einer Richtung) der 
Cassette aufgezeichnet. 


Auch hier empfiehlt es sich, den Aufnah- 
mepegel vor der eigentlichen Aufnahme 
durch Probeaussteuerung oder -Aufnah- 
me zu ermitteln. Bei voll aufgedrehtem 
Pegelsteller »mirco« verändern Sie die 
Aussteuerung mit »— record level +«. 
Der Pegelsteller »line« sollte auf Anschlag 
zurückgedreht sein, wenn der Line-Ein- 
gang nicht zugemischt wird. Zur Kontrolle 
durch Vor-und Hinterband-Hören ist ein 
Kopfhörer zu benutzen und die Wieder- 
gabelautstärke der HiFi-Anlage auf Null zu 
drehen, um akustische Rückkopplungen 
zu vermeiden. 


Mischung der Aufnahmequellen. 

Durch die Mischpegelsteller »micro« und 
»line« können Ansagen und Kommentare 
in eine laufende Aufnahme gesprochen 
werden. Um den Dynamikbereich des 
Mischverstärkers auszunutzen, wird »level 
control + « auf Maximum gestellt. Das 
»Mischungsverhältnis« kann an den bei- 
den Pegelstellern eingestellt und im Kopf- 
hörer kontrolliert werden. 

Die Aussteuerung des Gesamtaufnahme- 
pegels ist mit der Schaltwippe »— record 
level + « vorzunehmen. 


Weitere Funktionen 


Aufnahme und Wiedergabe mit Schalt- 
uhr 

Zur automatischen Aufnahme einer Rund- 
funksendung (in Ihrer Abwesenheit) oder 
zum automatischen Einschalten der Wie- 
dergabe muß der Netzanschluß des C4 
über eine Schaltuhr ein- und ausgeschal- 
tet werden, z.B. über eine Sekundärsteck- 
dose des Receivers R4, in dem eine 
Schaltuhr eingebaut ist. Sie schaltet auch 
gleichzeitig den Tuner bzw. Verstärker ein 
und aus. 

Vor einer geplanten Aufnahme machen 
Sie bitte unbedingt eine Probeaufnahme 
einer Sendung des Rundfunksenders, den 
Sie aufnehmen wollen. Dabei den Aufnah- 
mepegel einstellen. Nach der Probeauf- 
nahme darf diese Einstellung nicht mehr 
verändert werden. Dann schieben Sie den 
Schalter »timer« in Stellung »record«. 

Für eine automatisch geschaltete Wieder- 
gabe ist entsprechend zu verfahren: bei 
einer Probewiedergabe wird die Lautstär- 
ke (am Verstärker/Receiver) eingestellt 
und der Schalter »timer« in Stellung 
»play« geschoben. In beiden Fällen darf 
nach diesen Vorbereitungen der Netz- 
schalter »power« des C4 nicht aus- 
geschaltet werden. Der C4 und der Tuner 
sowie der Verstärker sind über die Schalt- 
uhr auszuschalten und stehen dann in Be- 
reitschaft zum automatischen Ein-und 
Ausschalten. 


Einmessen auf eine Bandsorte 
Weichen die Eigenschaften eines Bandes 
stark von den genormten Bandsorten ab, 
können Sie für jede der drei Bandsorten 
die Aufnahmeverstärker so einmessen, 
daß mit dieser Einstellung optimale 
Wiedergabe erreicht wird. Die so gefun- 
denen Werte werden alternativ zu den 
genormten IEC-Einstellungen gespeichert 
und können in Betriebsart »record« »pau- 
se« mit »cal« wieder gewählt (LED »cal« 
leuchtet) oder ausgeschaltet werden. 


Gehen Sie in folgenden Schritten vor: 

e Zuerst mit »cal« und dann gleichzeitig 
»start > « auf die Betriebsart »Einmes- 
sen« schalten. Das Gerät läuft an. 
Anzeigen: LED »start > «, »cal« blinkt, 
»CL O« in der vierstelligen Digitalan- 
zeige. 3 

e Mit »+« oder »—« (den Pegel) so 
stellen, daß die linke Aussteuerungs- 
anzeige »0« anzeigt. 

e Mit »level/bias« umschalten. Anzeigen: 
LED »start » «, »cal« blinkt. »Cb O« in 
der vierstelligen Digitalanzeige. 

e Mit »+« oder »—« (die Vormagne- 
tisierung) so stellen, daß der rechte 
Aussteuerungsmesser »0« zeigt. 

@ Mit » 44 « beenden Sie den Einmeßvor- 
gang, speichern die Einstellung ab und 
spulen zu der Stelle zurück, an der das 
Einmessen begonnen wurde. 


Wartung, Initialisierung 


Der Cassettenrecorder C4 bedarf keiner 
regelmäßigen Wartung. Nach längerer 
Betriebszeit setzt sich jedoch Tonband- 
abrieb auf den Magnetköpfen, der Ton- 
welle und der Bandandruckrolle ab. Diese 
Bandrückstände beeinträchtigen die Qua- 
lität der Aufnahme und Wiedergabe und 
müssen daher von Zeit zu Zeit entfernt 
werden. Es empfiehlt sich, diese Teile mit 
einem spiritus- oder alkoholgetränktem 
Wattestäbchen zu reinigen. 

Achtung! Köpfe und Antriebselemente 
nie mit harten Gegenständen berühren, 
die sie zerkratzen könnten. Zur Reinigung 
des Gehäuses empfehlen wir die Verwen- 
dung eines Staubpinsels. 


Wenn nach längerem Ausschalten oder 
Trennung vom Netz nach dem Einschal- 
ten Funktionen angezeigt werden, die im 
normalen Betrieb nicht gleichzeitig auftre- 
ten können, z.B. »Dolby nr B« und »Dolby 
nr C«, drücken Sie 

è »reset« und »cal« gleichzeitig. 

Wenn keine Tasteneingabe möglich ist, 
schalten Sie das Gerät aus und nach eini- 
gen Sekunden wieder ein. 


Ausstattung und 
Besonderheiten 


Stereo 3-Kopf-Cassettengerät mit ge- 
trennten Aufnahme-/Wiedergabesystemen 
für Compact-Cassetten nach DIN 45416 
(LC46 bis C90), Tonköpfe aus amorphem 
Material. Mikroprozessorgesteuertes 2- 
Motoren-Laufwerk mit quarzgeregeltem 
Antrieb (Single Capstan) und mit konstan- 
ter Bandbremsung. Cassettenfach und 
Laufwerk in einer motorgetriebenen 
Schublade. Automatische Bandend- 
abschaltung. Bandwickel- und Tonkopf- 
beleuchtung. 

Automatische Bandsortenumschaltung. 
Dolby-Rauschunterdrückung »B« und »C«, 
auch für Hinterband-Hören. Anschluß- 
möglichkeit für externes Rauschunter- 
drückungssystem. Dolby HX Pro-System. 
3-stelliges elektronisches Bandzählwerk 
mit Memory- und Wiederholfunktionen. 
4-stellige Anzeige der verbleibenden und 
der abgelaufenen Spielzeit. 

»Autospace«- und Index-»finder«. Elektro- 
nischer Aufnahmepegelsteller und davon 
unabhängige Mischung von Mikrofon- und 
Linepegel durch Drehsteller. Stellbarer 
Kopfhörerausgang. 

Bandsorten- und frequenzkorrigierte, träg- 
heitslose Spitzenwert-Aussteuerungs- 
anzeige mit LEDs. Alle durch Tipptasten 
gewählten Funktionen werden durch LED- 
Anzeigen rückgemeldet. Aufnahme- und 
Wiedergabe-Timerbetrieb mit externer 
Schaltuhr. Drahtgebundene Fernbedie- 
nung der Laufwerksfunktionen durch ein 
mit IR-Fernsteuerungsempfänger und 
Codewandler ausgerüstetes Steuergerät. 


Dolby Rauschunterdrückung und HX PRO 
headroom extension hergestellt unter Li- 
zenz von Dolby Laboratories Licensing 
Corporation. HX Pro entstand bei Bang & 
Olufsen. Dolby, das Doppel D Symbol und 
HX pro sind Warenzeichen der Dolby 
Laboratories Licensing Corporation. 


Technische Daten (ermittelt mit Compact-Cassette C 60 nach IEC) 


Elektromechanische Eigenschaften 


Bandgeschwindigkeit 
Sollbandgeschwindigkeitsabweichung 
Tonhöhenschwankungen 
Nur Wiedergabe: WRMS 
Aufn./Wiedergabe: bewertet (DIN) 
unbewertet 
Umspulzeit 
Bandendabschaltung 


Zählwerksüberlauf »memory stop« 


Elektroakustische Eigenschaften 
Aufnahme-/Wiedergabefrequenzgang 
(ohne/mit Dolby NR, ohne mpx-Filter) 

Band | 

Band Il 

Band IV 
Pegeldifferenz rechter/linker Kanal 
Übersprechdämpfung 

rechter/linker Kanal - 1 kHz 


Gegenspur - 1 kHz 
Stôrabstand unbewertet 

ohne Dolby NR: Band III/IV 

mit Dolby NR B: Band I/II/IV 

mit Dolby NR C: Band I/II/IV 
Störabstand bewertet 

ohne Dolby NR: Band III/IV 

mit Dolby NR B: Band I/II/IV 

mit Dolby NR C: Band III/IV 
Höhenaussteuerbarkeit 

Band I/II/IV 


Eingänge, Spannung/Impedanz 
Line (2 Cinch-Buchsen) 
Mikrofon (2 Klinkenbuchsen 6,3 mm) 


Übersteuerungsfestigkeit der Eingänge 


Ausgänge, Spannung/Impedanz 
Line (2 Cinch-Buchsen) 

(315 Hz, Ks=3%) Band I/II/IV 
Kopfhörer (Klinkenbuchse 6,3 mm) 
(315 Hz, 250 nWb/m) 


Aussteuerungsanzeige 

Anstiegszeit 

Abfallzeit 
Vormagn.- und Löschfrequenz 
Löschdämpfung bei 1 kHz (Band IV) 


Stromversorgung 
vorbereitet zur internen 
Umschaltung auf 


Max. Leistungsaufnahme 
Abmessungen (BxHxT) 


Gewicht 
Ausführungen 


4,75 cm/s 
<0,2 % 


0,035 % 
0,09 % 
0,22 % 
<75s 
2:8 

< 1,0 digit 


20... 18000 Hz 
20... 19000 Hz 
20...20000 Hz 
<1dB 


>45 dB 
>70 dB 


54/56/58 dB 
60/60/62 dB 
63/63/65 dB 
57/59/60 dB 
66/67/68 dB 
74/76/76 dB 
8/6/4 dB 

100 mV/47 kOhm 
0,3 mV/3 kOhm 


>35 dB 


0,75/0,75/0,85 V/4 kOhm 
>6 V/100 Ohm 

<10 ms 

>1s 

105 kHz 

>65 dB 

220 Volt (50;60 Hz) 

110 V, 120 V und 240 V 
45 Watt 

445 x 70x 360 (375) mm 


8,9 kg 
Schwarz, kristallgrau 


English 


Controls, displays, 
connections and their 
functions 


1 »power« 

This push button switches the unit on and 
off. On switching off, the unit stores the 
latest control settings for two weeks. 


2 cassette slider 
This is moved in and out by pressing the 
»slider« button. 


3 display 

In addition to the tape counter and time 
display, the word displays indicate the 
activated functions. 


4 »reset« 
This resets the tape counter to zero. 


5 »memo« button with LED 

When activated »memo« stops tape 
rewind at zero or any value selected and 
is stored using »set«. 


6 »set« button with LED 

Simultaneously pressing »memo« and 
»set« stores the current tape counter 
setting. The tape will stop at this point on 
rewinding. 


7 »repeat« button with LED 

This switches to continuous »repeat« of 
the entire cassette or a selected portion 
of the cassette. 


8 »a.space« button with LED 

In »record« »pause« mode (after record- 
ing an item), pressing this button records 
a 3 second blank space. This makes it 
easier to locate the start of an item 
(»music«- or »index«-finder). 


9 » 44 «and 12 » pp « buttons with LEDs 
Fast forward and reverse. These functions 
can only be cancelled with »stop« or 
»start > «. 


10 »stop« button with LED 

Stops all tape movement functions and 
tape calibration and cancels record 
mode. 


11 »start > « button with LED 
Starts tape movement or playback. 


13 »record« button with LED 

This puts the unit in record status with 
the cassette halted in »pause« mode. To 
start recording, press »start > «. 


14 »pause« button with LED 
This interrupts tape movement, which can 
be restarted by pressing »start > «. 


15 »monitor« 

with display »source«/»tape« 

Pressing this button during recording 
toggles between the source being recor- 
ded and the recording itself. The display 
shows »source« or »tape«. 


16 »slider« 

Pressing this button moves the cassette 
compartment in or out. 

17 Level display 

Use this peak level indicator to set re- 
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cording levels. The playback level is dis- 
played during record monitor mode and 
during calibration mode. 


18 »micro« 

Dual level control with push to recess 
knob for microphone input, mixer for mi- 
crophone and line inputs. 


19 »line« 

Dual level control with push to recess 
knob for line input, mixer for line and mi- 
crophone inputs. 


20 »left micro right« jacks 

Input jacks for connecting a stereo or 
mono microphone (impedance: 200 - 
1000 ohm). 


21»Q« 
Dual control with push to recess knob 
for setting headphones volume. 


22 » G) « jack 
For connecting stereo headphones 
(nominal impedance: 200 - 2000 ohm). 


23 » — record level + « 

Rocker bar for general recording level in 

1 dB steps from 0-79. »— « reduces the 
level, » + « increases it. Changing the sett- 
ing is only possible in »record« and »re- 
cord« »pause« modes. Quickly depressing 
will recall the current setting in the 4-digit 
display for 3 sec. e.g. L65. 


24 »left balance right« 

These buttons set the balance in 1 dB 
steps over a 10 dB range by attenuation 
of the respective channel. Changing the 
setting is only possible in »record« and 
»record« »pause« mode. Quickly pressing 
will recall the current setting in the 4-digit 
display for 3 sec. e.g. 10-- (max. left), ---- 
(center), --10 (max. right). 


25 »timer« with word display 
Slide switch to control the C4 with an ex- 
ternal timer. 


26 »finder« with word display 

In »start > « mode with »finder« activated, 
pressing » >> « or » 44 « advances the tape 
to the next »a.space« between items. 

The number of items to be skipped can 

be selected by pressing the forward or 
reverse buttons for the corresponding 
number of times. 


27 »select« 

Sequence switch button for setting total 
playing time of inserted cassette and 
toggling between remaining and lapsed 
playing time. 


28 »Dolby nr« with word display 

To activate one of the integrated Dolby 
noise reduction systems or a noise reduc- 
tion system connected to the »out EX in« 
jacks. 


29 »B/C« with word display 
This toggles between the two integrated 
»Dolby nr B« and »Dolby nr C« systems. 


30 »mpx« with word display 

Activates a 15 kHz low pass filter to 
prevent possible problems with stereo re- 
ception from tuners. »mpx« is not re- 
quired with atelier components. 


31 »cal« with word display 

Pressing this together with »start > « 
initiates calibration mode for the inserted 
cassette. The LED »cal« blinks. »cal« is 
also used to toggle between manual and 
IEC tape type calibration. 


32 »—« »+« 
Buttons for setting level and bias during 
tape calibration. 


33 »level/bias« 
Toggle for the two parameters in tape 
calibration mode. 


34 Three-digit tape counter display 


35 Word display 

Indicates the fuctions activated by the 
buttons. »HXPro« shows that this system 
is activated to optimise high frequency 
recording. 


36 Four-digit digital display 

Displays the selected playing time of the 
inserted cassette, the elapsed or remain- 
ing playing time (calculated independently 
from tape counter) and control settings. 


37 Cassette compartment light 
For visual check on tape winding. 


38 Sensor for recording protection and 
automatic tape type selection. 


Controls at rear 


39 »output« 
Two jacks for connection to the »tape in« 
inputs on the amplifier/receiver. 


40 »input« 
Two jacks for connection to the »tape 
out« outputs on the amplifier/receiver. 


41 »remote« 

Jack for remote operation, e.g. with one 
of the »tape remote« jacks on receiver 
Rd. 


42 »out EX in« 

Jacks for connecting an external noise 
reduction system. The input from this unit 
is connected with »out EX«, the output 
with »EX in«. 


43 Mains cord 


Brief instructions 


This brief instruction contains the essen- 
tial information on the basic functions of 
the C4 for users who only wish to use the 
basic functions. In case of doubt, refer to 
the detailed instructions which also in- 
clude advanced functions not covered in 
this section. 


Installation 


e Mains connection: insert the plug on 
mains cord (42) in 220V/50 Hz outlet. 
The C4 is preset for 220V. The deck has 
been set in the factory for 220 V 
operation (AC only). Conversion to 110, 
120 or 240 V operation is possible but 
should only be carried out by a specialist. 


è Connecting audio cables: connect the 
»output« (38) jacks on the C4 with the 
»tape in« jacks on the amplifier and the 
»input« (39) jacks on the C4 with the 
»tape out« jacks on the amplifier. 


Playback 


To switch on cassette deck: 
@ Press »power« (1) button: the LED 
»stop« lights up. 


To slide out the cassette compartment: 
e Press »slider« (16) button. 


e Insert cassette. The C4 will automatical- 
ly select the right tape type. 


To set playing time: 

e Press »select« button until the display 
(C60, C90 or LC46) matches the cassette 
inserted. 


To select Dolby noise reduction: 
e Press »Dolby nr« (28) and »B/C« (29) 
buttons. Display: e.g. »Dolby nr C«. 


To retract cassette compartment: 
e Press »slider« (16) button. 


To start playback: 
e Press »start > « (11) button. 


Fast forward/fast reverse: 
e Press » bb « (12) or » 44 « (9). 


To find individual items 

(in case there are spaces between the 
items): 

e Press »finder« (26), 

@ Press »start »« (11) or »pause« (14), 

e Press » pp « (12) or » 44 « (9), repeated- 
Iy until the desired item is found. 

e Pressing »finder« (26) cancels this func- 
tion. 


To stop playback: 

e Press »stop« (10) button. The unit au- 
tomatically switches to »stop« at the end 
of the cassette. 


To slide out cassette compartment: 

e Press »slider« (16) button. The cassette 
can be removed. 

NB: Only remove the cassette when the 
unit is in »stop« mode (LED »stop« is lit!). 


Recording 


After you have inserted the cassette and 
have selcted the desired Dolby system 
you can record by taking the following 
steps: 


e Press »record« (13) button. The LED 
»start » « (11) blinks to indicate that the 
unit is ready to record. 


To set recording level: 

Recording from the line inputs: 

Make sure that the »line« (19) and »mi- 
cro« (18) controls are in their normal 
position i.e. the knob mark points to the 
dot on the front panel and use the rocker 
bar »—record level +« to set the recor- 
ding level so that not more than two red 
diodes on the level indicator (17) light up 
during the loudest passages. 


To start recording: 

e Press »start > « (10) button. The 

»start » « and »record« LEDs light up. Dis- 
play: remaining playing time. Switching to 
elapsed playing time after »select« is 
pressed. 


To monitor recording: 
e Press »monitor« (15) button. »source« 
is selected and then »tape« (monitor). 


To insert spaces in recording: 

e Press the »a.space« (8) button to set 
spaces at the end of individual items. This 
facilitates location on playback and allows 
operation of music and index finder. 


To stop recording: 

e Press »stop« (10) button. The unit 
automatically switches to »stop« at the 
end of the cassette. 


Detailed instructions 


Connection 


Mains connection 

Before plugging the unit into the mains 
outlet, ensure that the local supply vol- 
tage corresponds to the preset voltage 
on your C4. The deck has been set in the 
factory for 220 V operation (AC only). 
Conversion to 110, 120 or 240 V 
operation is possible but should be 
carried out by a specialist. 


Connection to amplifier 

Use the enclosed audio cables to con- 
nect the »output« (39) jacks on the rear 
of the C4 to the tape input (e.g. »tape in«) 
and the »input« (40) jacks on the C4 with 
the tape output (e.g. »tape out«) of the 
amplifier or receiver. Use the cable with 
the red marking at the plug for the right 
channel, the cable with the black marking 
for the left channel. Store excess cable in 
loops at the rear of the C4 and then shut 
the rear cover. 


Remote control 

The C4 can be remote controlled when it 
is connected to an appropriate atelier 
control unit, e.g. Receiver R4. Use the 
control cable (8-pole plug, concentric 
contact configuration) to connect the 
»remote« jack on the C4 with the corres- 
ponding »tape remote« jack on the re- 
ceiver. 


Buttons with the same designation on C4 
and on the remote control transmitter 
RC1 have identical functions. Pressing the 
» bb « or the » 44 « enables the setting of 
the record level in 1 dB steps in »record« 
or »record« »pause« mode. 


Connecting headphones 

Stereo headphones with 30-2000 ohm 
nominal impedance can be connected to 
the » G) « jack. The volume can be adjus- 
ted using the » G) « push to release knob 
above the jack. Headphones are particu- 
larly recommended for monitoring mi- 
crophone recordings. 
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General notes on 
operation 


Switch on deck 

Switch on the cassette deck by pressing 
the »power« button. The LED above the 
»stop« button lights up. 


Slide out cassette compartment 

Press the »slider« button. The cassette 
compartment moves out. If this does not 
happen, switch off the deck and remove 
the transportation protection screws. 


Inserting the cassette 

Before inserting a cassette, check the 
tape. There should be no loops. Tighten 
the tape by inserting e.g. a ballpoint pen 
in one of the two drive holes and turn 
until the tape is taut. 


Insert the cassette with the opening 
where the tape is visible facing towards 
you at a slight angle and then press light- 
ly from above on the front part of the 
cassette until you hear it click into the 
cassette compartment. 


Set the tape counter to zero with the 
»reset« button and set the tape playing 
time for the inserted cassette (C60, C90 
or LC46) using the »select« button. 


Tape types 

A range of different types of tape are 
available. The cassette deck is set for the 
following three IEC standard tapes: IEC 
\/Fe/iron oxide; IEC I/CrO2/chrome 
dioxide and IEC IV/metal. When the cas- 
sette is inserted, the C4 is automatically 
set to the appropriate tape type. 


Noise reduction 

The C4 cassette deck has two noise 
reduction systems (»Dolby nr B« and 
»Dolby nr C«) built in. You can also con- 
nect an external noise reduction unit to 
the jacks »out EX in«. 


Cassettes recorded with a specific noise 
reduction system must be played back 
with the same system. The system used 
for recording is shown on commercial 
cassettes. 


With the Dolby systems, high frequencies 
are recorded at very increased levels 
during soft passages and correspondingly 
reduced in playback. This also reduces 
tape noise which is particularly disturbing 
in this frequency range. Music with a high 
level should always be recorded with 
»Dolby nr C«. Use »Dolby nr B« or no 
noise reduction at all only for compati- 
bility with older and simpler units. 


Select the appropriate noise reduction 


system by pressing »Dolby nr« and »B/C«. 


HX Pro 

(HX Pro headroom extension) 

This circuit gives dynamic optimisation of 
the high frequency recording by controll- 
ing the bias and is integrated in the re- 
cording section of the C4. »HX Prox is 
shown in the display. 


Retract cassette compartment 
It is possible to record and play while the 
cassette compartment is moved out. 
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Nevertheless, it is advisable to retract the 
compartment by pressing the »slider« 
button to protect the cassette and tape 
heads from dust. 


Tape movement 

The tape movement controls are 
designed for convenience and error-free 
use. It is possible to switch direction or 
switch to playback directly from forward 
or reverse movement without pressing 
the »stop« button. 


While recording, forward or reverse can 
only be activated after »stop« has been 
pushed. This prevents accidental interrup- 
tion of a recording. 


If you switch from playback to fast 
forward or reverse with the »finder« func- 
tion activated, the tape will stop at points 
where a space has been inserted with the 
»a.space« during recording. 


Forward or reverse movement is also 
interrupted at points which have been 
marked for repetition with the »memo« 
and »set« or »memo« and »reset« but- 
tons. 


For uninterrupted forward or reverse 
movement, deactivate »finder« and 
»memo« (the relevant displays will be off). 


Playback 


Starting playback 

Press the »start »« button to start play- 
back. After a brief interval the display will 
show the remaining playing time in 
minutes and seconds. Display: e.g. »min 
44:55 sec« »r.time«. Use the »select« but- 
ton to toggle between this and elapsed 
playing time. Display: e.g. »min 0:10 sec«. 
The tape counter shows the length of 
tape already played. 


Interrupting playback 

Press the »pause« button to interrupt 
playback. The »pause« LED lights up and 
the »start » « LED blinks. To resume play- 
back, press »start > « again. 


Stopping playback 

Press the »stop« button to stop playback. 
The cassette can be removed after sliding 
out the compartment by pressing 
»slider«. The deck automatically switches 
to »stop« at the end of the tape. 


If you want to stop playback and start re- 
cording, press »record« The deck 
switches to »record« »pause« mode. 
Press »start »« to start recording. 


NB: Only remove the cassette when the 
deck is in »stop« mode. Failure to do so 
could result in damage to the tape heads. 


Playback using search (music »finder«) 
If spaces have been placed between mu- 
sical items during recording by using the 
»a.space« button, you can use the 
integrated music search function to lo- 
cate individual items rapidly during play- 
back. 


With cassettes recorded in this way, 
switch to playback by pressing »start > « 
and use »finder« to activate the music 
search function. 


Pressing » >» « will interrupt playback, 
advance the tape in fast forward mode to 
the beginning of the next item and 
resume playback at this point. Similarly 
pressing » 44 « will reverse the tape in 
fast reverse mode to the beginning of 
the current item gra resume playback. 


Repeated pressing of » pp «or» 44 « 
enables you to skip the corresponding 
number of items (15 times max.) in fast 
forward or reverse mode and resume 
playback at the desired title. The number 
of items to be skipped is shown in the 4- 
digit display (PC1 to PC15). If you have 
exceeded the desired number of items 
for skipping, reset the counter one by one 
by pressing »pause« repeatedly. 


If you press »pause« before pressing » bb « 
or » 44 «the tape will move to the 
appropriate index and remain in »pause« 
mode. 


Press »finder« again to deactivate the 
function. 





Playback with repeats 


Repeating a complete cassette side 

If you press »repeat« during playback, the 
deck will automatically rewind at the end 
of the cassette and start playback again. 
The selected side will be repeated until 
you deactivate the repeat function by 
pressing »repeat« again. Playback can be 
interrupted by pressing »stop«. 


Repeating part of a recording 

If you want to repeat a cassette from a 

particular point, reset the counter to 

zero at this point by pressing 

è »reset« and press 

@ »memo« and 

e »repeat« to activate this mode. 
After pressing 

è »start »« the cassette will repeat from 
this point to the and of the tape until 
you interrupt th@repeat function by 
pressing »stop« or you deactivate the 
repeat function by pressing »repeat«. 


If you want to repeat the cassette up to 

a particular point, reset the counter to 

zero at this point by pressing 

@ »reset« and press 

@ »memo« and 

è »repeat« to activate this mode. 
After rewinding to the start of tape 
and pressing 

è »start > « the cassette will repeat from 
the start up to tape counter setting »O« 
until you interrupt the repeat function 
by pressing »stop« or you deactivate 
the repeat function by pressing »re- 
peat«. 


If you want to repeat any section of a 

cassette set the tape counter to zero at 

the beginning of the section by pressing 

@ »reset« and press 

@ »memo« and 

è »repeat« to activate this mode. 

At the end of the desired section, which 

you will reach by pressing 

© »start > « or » pp «store the end by 
pressing 

@ »set« and press 

© » 44 « for fast reverse. After pressing 

è »start »« the section will repeat until 
you interrupt the repeat function by 
pressing »stop« or deactivate the re- 
peat function by pressing »repeat«. 


All sections to be repeated must be 
longer than 8 seconds. 


Recording 


To ensure even tape tension it is 
advisable to rewind new cassettes com- 
pletely before recording: use fast forward 
» bb « followed by fast reverse » 44 «. 


Where cassettes vary significantly from 
the standard tape types, set the cali- 
bration on the C4. See the section »tape 
calibration on page 14. 


Advance cassette to start of tape 
Every cassette has a »leader« at both 
ends (usually transparent) which cannot 
be played. To ensure that the start of a 
musical item is recorded, the cassette 
must be advanced to the start of the 
actual tape. Press »start > « until you can 
see that the leader is fully wound on the 
appropriate reel, then press »stop«. Use 
»reset« to return the tape counter to 
zero. 


Preparing the deck for recording 

After the »record« button has been 
pressed the cassette deck is ready to re- 
cord. The red »record« LED and green 
»pause« LED are lit, and word display 
shows »HX Pro« and other settings. The 
»start > « LED blinks. Set the recording 
level, and press »start > « to begin record- 


ing. 


Setting recording level 

The correct recording level is decisive in 
obtaining a recording which is free from 
distortion and noise. The level must be 
set before starting recording, since major 
adjustments during the recording will be 
clearly audible during playback as fluc- 
tuations in volume. If slight adjustments 
are needed during recording the » —re- 
cord level + « control should be slowly 
set. 

For recordings from broadcasts, records, 
CD's or another cassette the recording 
level should be set by the »— record 
level + « rocker bar while the »line« level 
control is set to maximum (mark on knob 
points to dot on front panel) so that only 
the green LEDs in the level indicators nor- 
mally light up. During transient loud pas- 
sages up to two red LEDs may also light 
up temporarily. 


The different dynamic ranges of the 
various tape types are automatically 
taken into account when the cassette is 
inserted. Channel unbalance in pro- 
grammes to be recorded can be correc- 
ted on the balance control by pressing 
the »left balance« and »right balance« 
buttons. 

Ensure that the »micro« level control is 
turned completely down (mark on knob 
points to dot on front panel) if the con- 
nected microphones are not in use. 


Starting recording 

Actual recording starts when tape 
movement is initiated by pressing 

»start > « The LEDs »start >« and »re- 
cord« light up. The tape counter starts 
incrementing and the remaining playing 
time on the cassette is calculated and 
shown on the display with »r.time«. You 
can press »select« to toggle between the 
elapsed playing time and remaining play- 
ing time in the display. 


Pressing »select« for more than 3 se- 
conds displays the selected playing time 
for the cassette (C60, C90 or LC46). The 
display remains for 3 seconds, during 
which time the setting can be changed by 
pressing »select«. 


To interrupt recording briefly press 
»pause«. The deck will remain ready to 
record. The LEDs »record« and »pause« 
remain lit, the LED »start > « blinks. Press 
»start > « to resume recording. 


autospace - »a.space« 

Using the »a.space« button you can set 
spaces between the individual musical 
items during recording. These spaces 
enable speedy location of specific items 
during playback search mode. At the end 
of a musical item press the »a.space« key 
to generate a space ca. 3 seconds long 
on the tape. The unit then automatically 
switches to the »record« »pause« mode. 
Press »start> « to initiate recording of the 
next musical item. 


Stopping recording 

Recording stops when the »stop« button 
is pressed or the end of the tape is 
reached and the deck automatically 
switches to »stop«. 


NB: Remove the cassette only when the 
C4 is in »stop« mode and the »stop« LED 
is lit. 


After recording, the contents of the cas- 
sette, the noise reduction system used 
and any tape calibration made (e.g. CL 
+3 and Cb +2) should be noted on the 
label. 


Record protect on cassettes 

»Record protect« tabs are provided for 
each side of the cassette on the rear (to 
locate the tab for a specific side, hold the 
cassette with the label for that side 
upwards and the tape towards you: the 
tab is on the left). To prevent accidental 
erasure of recordings, break off the tab. 
The resulting gap is detected by a sensor 
on the deck which prevents recording on 
that side. If you want to record on a pro- 
tected cassette, simply cover the gap 
with adhesive tape. 
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Notes for recording 


Recording from FM band 

The C4 is equipped with a multiplex filter, 
activated by pressing the »mpx« button. 
This reduces the residual components of 
the pilot and subcarrier which are inade- 
quately suppressed in the tuner and 
which are audible in playback as tweeting. 
Since the mpx filter cuts off the frequen- 
cy range it should not be used with atelier 
tuners or receivers, since they adequately 
suppress the frequencies which cause 
this interference. 


Recording selected broadcast items 

If you want to record selected broadcast 

items only, insert a space after each mu- 

sical item recorded by pressing the 

»a.space« button and at the end of the 

announcement 

@ »start »«. 

If you do not want to record the next 

item, press: 

@ »stop« 

@ »finder« 

e »start > «and 

@ » 44 « to return to the space you have 
just inserted. The deck will rewind to 
the space before the item being broad- 
cast and stop the tape. By pressing 

@ »record« you can prepare the deck for 
further recording. After the unwanted 
item has finished, press 

e »start > « to resume recording. 


Recording from records, CD’s or tapes 
Before recording, it is helpful to locate 
the loudest passages and set recording 
levels in the »record« »pause« mode. 
»a.space« can be used to set spaces 
even during copying; these spaces will 
make it easier to locate individual items 
(with »finder«). 


Monitoring 

Thanks to its three-head design, the C4 
allows you to monitor the tape during re- 
cording through a playback head located 
closely behind the recording head. When 
ready to record (»record« »pause«) the 
deck automatically switches to source 
(»source« is displayed), switching to 
»tape« (»tape« is displayed) during re- 
cording. Using the »monitor« button you 
can toggle between »source« and »tape«, 
enabling you to easily check the record- 
ing quality during the recording itself. 

If your control unit is equipped with a 
»tape« monitor switch, you can also play 
the tape signal - for example while re- 
cording radio broadcasts - through your 
HiFi system loudspeakers. 


Microphone recordings 

The »left micro« (20) and »micro right« 
(20) jacks are for connecting a low resis- 
tance stereo microphone with nominal 
impedance of 200-1000 ohms. For parti- 
cularly good quality recordings, use of a 
high quality electret condenser micro- 
phone is recommended. Connect the 
left microphone channel with the left jack 
and the right microphone channel with 
the right jack. 


Two mono microphones with equal rating 
can be used instead of a stereo mi- 
crophone. For mono recordings a mono 
microphone (200-1000 ohms) can be 
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connected to the left jack »mono/left mi- 
cro«. The mono signal is automatically re- 
corded on both stereo tracks (in the 
same direction) on the cassette. 


It is advisable to check the recording 
level before the actual recording, by 
means of a trial record level setting or re- 
cording. With the »micro« level control 
set to maximum, you change the level by 
adjusting »—record level+. The »line« 
level control should be turned completely 
down if the line input should not be blen- 
ded in. Use headphones to monitor the 
recording and turn down the playback 
volume of your HiFi equipment to »0« to 
prevent acoustic feedback. 


Mixing recording sources 

By mixing the levels »micro« and »line«, 
announcements and commentaries can 
be blended in during a recording. The re- 
cord level+ should be set to maximum 
to ensure the full dynamic range of the 
mixing amplifier. The mixing ratio can be 
set on the two level controls and 
monitored through the headphones. 

For setting the overall recording level the 
»— record level +« rocker bar should be 
used. 


Additional functions 


Recording and playback using timer 

To record a broadcast automatically 
(while you are out) or switch on playback 
automatically, connect the C4 to the 
mains through a timer, e.g. through the 
secondary outlet of an R4 receiver with 
integrated timer. This automatically 
switches the tuner and amplifier on and 
off. Before making a timer recording it is 
essential to make a test recording on the 
relevant station, including setting record- 
ing levels. (The setting must not be 
changed until after the timer recording.) 
Next, move the »timer« switch to the »re- 
cord« position. Follow the same pro- 
cedure for timer playback, making a test 
playback to set the volume (on the am- 
plifier), and then moving the »timer« 
switch to the »play« position. 


Do not switch off the »power« switch on 
the C4 after setting up for timer recording 
or playback. 


The C4 and tuner or amplifier must be 
switched off via the timer and are then 
ready for automatic switch on and off. 


Tape calibration 

If the characteristics of a tape differ 
seriously from the standard, you can set 
the record amplifier for each of the three 
types so that optimal playback is 
achieved. The settings are stored as an 
alternative to the standard settings and 
can be selected (LED »cal« lit) and turned 
off in »record« »pause« mode by pressing 
»cal«. 


Proceed as follows: 

è Press »cal« and »start > « simultaneous- 
ly to select calibration mode. The deck 
starts, and the »start » « LED lights up, 
»cal« blinks, and »CL O« is displayed in 
the four-digit display 

@ use »+« or »—« (level) to set the left 
band level indicator to 0 

e switch over using »level/bias«; displays: 
LED »start p «, »cal« blinks, »Cb O« is 
displayed in the four-digit display 

e use the »+« or » —« (bias) to set the 
right-hand level indicator to 0 

e use » 44 « to leave the setting mode, 
store the settings and rewind to the 
point where you started setting. 





Maintenance, initialization 


The C4 cassette deck does not need 
regular maintenance. After extended use, 
however, deposits form on the tape 
heads, the capstan shaft and the pinch 
roller. These deposits adversely affect the 
quality of recording and playback and 
must therefore be periodically removed. 
It is advisable to clean all components 
which come into contact with the tape 
with a cotton swab dipped in methylated 
spirits or alcohol. 


NB: Never touch heads and drive com- 
ponents with hard objects which could 
scratch them. 


If the unit is turned off or disconnected 
from the mains for a long period of time 
and after power on functions are dis- 
played which do not normally appear to- 
gether e.g. »Dolby nr B« and »Dolby nr 
C«, press 

è »reset« and »cal« simultaneously. 

If no key input is possible, turn off the 
unit and turn it on again after several se- 
conds. 


Equipment and special 
features 


Stereo 3-head cassette deck with se- 
parate recording and playback systems 
for compact cassettes as per DIN 45 416 
(LC46 to C90), amorphous R/P heads, 
microprocessor controlled 2-motor 
mechanism with quartz controlled single 
capstan drive and constant back tension. 
Cassette compartment and mechanism 
located in a motor driven drawer. Au- 
tomatic tape selection. Dolby noise 
reduction system B and C, also during 
monitoring. Dolby HX Pro system. 3-digit 
electronic tape counter with memory and 
repeat functions. 4-digit display for 
remaining and elapsed playing time. Auto- 
matic tape end stop. Tape and tape head 
illumination. Autospace and index-»finder« 
search functions. Electronic record level 
control and independent mixing of micro- 
phone and line by rotary control. 
Headphone output with level control. 
Tape characteristic and frequency correc- 
ted peak level display with LED’s. All 
momentary contact buttons are 
monitored via LED indicators. Timer re- 
cord and playback operations are pos- 
sible with external timer. Cable operated 
remote control of the mechanism function 
by a control unit equipped with an IR 
remote control receiver and a code 
converter. 


Dolby noise reduction and HX Pro 
headroom extension manufactured under 
license from Dolby Laboratories Licensing 
Corporation. HX Pro originated by Bang & 
Olufsen. 

»Dolby«, the double-D symbol and »HX 
Pro« are trademarks of Dolby La- 
boratories Licensing Corporation. 


Specifications (Specifications are 


Electromechanic specifications 
Tape speed 

Speed accuracy 

Wow and flutter 


playback only: WRMS 
record/playback DIN weighted 
unweighted 


Fast winding time 
Tape end stop system 
Tape counter overrunning »memory stop« 


Electroacoustic specifications 
Frequency response overall 
(without/with Dolby, without mpx filter) 

tape | 

tape Il 

tape IV 
Channel difference right/left channel 
Crosstalk 

right/left channel 


- 1 kHz 
adjacent f 


- 1 kHz 


Signal to noise ratio unweighted 


without Dolby NR: tape I/II/IV 
with Dolby NR B: tape I/II/IV 
with Dolby NRC: tape I/II/IV 


Signal to noise ratio weighted 


without Dolby NR: tape III/IV 

with Dolby NR B: tape III/IV 

with Dolby NR C: tape III/IV 
MML/MOL 

tape III/IV 


Inputs, voltage/impedance 
line (2 Cinch jacks) 
micro (2 jacks %”) 


Overload capability 


Outputs, voltage/impedance 
line (2 Cinch jacks) 
(315 Hz, Ks = 3%) 
headphone (jack 1⁄4”) 
(315 Hz, 250 nWb/m) 


tape III/IV 


Recording level display 
rise time 
fall time 
Bias and erase frequency 
Erase efficiency 


Mains voltage 
(prepared for internal 
converting to) 


max. power consumption 
Dimensions (wx hx d) 


Weight 
Executions 


based on C60 compact cassette (IEC)) 


4,75 cm/s 
<0,2 % 


0,035 % 
0,09 % 
0,22 % 
<75s 
<2s 

< 1,0 digit 


20... 18000 Hz 
20... 19000 Hz 
20... 20000 Hz 
<1 dB 

> 45 dB 

> 70 dB 


54/56/58 dB 
60/60/62 dB 
63/63/65 dB 
57/59/60 dB 
66/67/68 dB 
74/76/76 dB 
8/6/4 dB 

100 mV/47 kOhm 
0,3 mV/3 kOhm 


>35 dB 


0,75/0,75/0,85 V/4 kOhm 
>6 V/100 ohm 

<10 ms 

>1s 

105 kHz 

>65 dB 

220 volts (50; 60 Hz) 
110V, 120V and 240V 
45W 

445 x 70x 360 (375) mm 


8,9 kg 
black/cristal grey 
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